
AUF SCHLOSS WIEPERSDORF
11.-13. September 2026

und für kleine Gruppen nach Vereinbarung

Erleben Sie die poetische und zurückgezogene Atmosphäre auf dem Landsitz von Achim und 
Bettine von Arnim ‒ eine Literarische Wochenendreise 

Achim v. Arnim nach dem Tod 
seines Vaters (1804) an seinen 

Onkel über sein Vermögen: "Aber ohne Scherz wir haben kein Geld, unsre 
Bank muß alle Zahlungen suspendiren ...Ich tröste mich mit der Geschichte 
älterer und neuerer Zeit, mit Diogenes, dem Römer (...) bey dem Gericht 
Teltower Rüben..."
Und nach Einzug auf das Landgut Wiepersdorf  1815 an W. Grimm: " ..., was 
es in dieser Zeit , bei großer Beschränkung der Mittel heißt, einen sehr 
verfallenen Wirtschaftshof, der mein Haus von einer Seite mit Mist umgab, in 
mehrjähriger Anstrengung ... seitwärts neu aufzubauen...Was thut man nicht 
alles für seine Kinder, und denen solls fruchten." 

Wilhelm Grimm 1816 an seinen Bruder Jacob über das Wesen des 
Landlebens der beiden v. Arnims: "...(sie) hat aber keine Lust an diesem 
Wesen, daher wird ihr alles sauer und ist doch in Unordnung. ... Beiden war 
zu wünschen, daß sie aus dieser Lebensart herauskämen."  Bettine v. Arnim 
1849 an Gundula: "Hier spring ich morgens aus dem Bett, wenn der Morgen 
graut, bleib am Schreibtisch sitzen bis Abends 7 Uhr oder auch bis 4 Uhr. ... 
Diese treffliche Einsamkeit macht mich glücklich."

1. Tag 17:00 Uhr: Ankunft und Abholung der Teilnehmer am Bahnhof Luckau-Uckro 
(ca. eine Stunde Fahrt von Berlin). Unterkunft im nahen Gutshaus Pitschen.
Möglichkeit zum Abendessen und anschließend Vorstellung der wechselvollen 
Geschichte von Schloss Wiepersdorf: Vom alten Rittergut über die Zeit des 
Dichterpaares von Arnim bis zur internationalen Begegnungsstätte für 
Stipendiaten der Literatur und Kunst.



2. Tag

10:00 Uhr Fahrt nach Schloss Wiepersdorf (15 Minuten)

10:30 Uhr Besuch Schloss Wiepersdorf. Lesung: Über die naturwissenschaftlichen 
Arbeiten Achim von Arnims und mögliche Beweggründe für seine Abkehr von 
diesen und seine Hinwendung zur Dichtung.

12:30 Uhr Mittagspause im Orangerie-Café

14:00 Uhr Literarischer Spaziergang mit Lesungen im Schlosspark Wiepersdorf und zu 
den Gräbern der Arnims. Anschließend Besuch des Museums.

17:00 Uhr Rückfahrt und Möglichkeit zu einem gemeinsamen Abendessen.

3. Tag

10:00 Uhr Wir sind im ehemaligen Gutshaus Pitschen, hier Lesung aus Bettine von 
Arnims Werken ('Goethes Briefwechsel mit einem Kinde' und 'Die 
Günderode'). Sowie: Ökonomie in Briefen:  Aus dem von wirtschaftlichen 
Nöten geprägtem Leben von Bettine, Achim und ihren Kindern auf  
Wiepersdorf und in Berlin. "Ich gehe täglich nach dem Herde, nehme das 
überflüssige Holz zurück... ich trage nur Schwarz, auch keine Mützen, um die 
Wäsche nicht zu vermehren, ...gehe nicht ins Konzert und Oper, obschon Musik 
mein einziger Lebensgenuß ist."

12:00 Uhr Kunstausstellung im Gutshaus Pitschen mit Bildern der Künstlerin Alexandra 
Bonin (Leipzig) und des Dresdner Grafikers Richard Müller (1874-1954).

ca. 13:00 Uhr Transfer zum Bahnhof Luckau-Uckro bzw. Jüterbog passend zu ihrer Abfahrt.

Enthaltene Leistungen:


